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Die Veranstaltungsreihe wird journalistisch 
begleitet von in göttingen – Das Magazin für 
alle im besten Alter.
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Annette Pehnt
»Das Haus der Schildkröten« (Piper 2006) 

Zu den wichtigsten Büchern der letzten Jahre, 
die eindringlich und vielschichtig vom Altern 
erzählen, gehört zweifelsohne Annette Pehnts 
Das Haus der Schildkröten (Piper 2006). 
Mit Empathie schildert Pehnt Trübsinn und 
Heiterkeit des Heimalltags und den Zwiespalt 
derer, die ihre Eltern professioneller P!ege 
überlassen und zugleich versuchen, der eigenen 
Einsamkeit zu entkommen. 

In Planung

Susanna Schwager
»Das volle Leben. 
Frauen über achtzig erzählen« 
(Piper Taschenbuch 2010)
»Das volle Leben. Männer über achtzig 
erzählen« (Piper Taschenbuch 2011)

In den Räumen der Göttinger Alten-WG im 
Goldgraben

Harriet Köhler
»Und dann diese Stille« 
(Kiepenheuer & Witsch 2010)

Lars Gustafsson, Gedichte über das Alter
»Om begagnandet av elden«
(erscheint auf Deutsch 2012/13)

Die neue Veranstaltungsreihe des Literarischen Zentrums: 
»Das Alter in der Literatur«

Literatur kann das, was uns fern erscheint, zum Begreifen nah heranholen. Sie 
kann dort, wo sich öffentliche Debatten im Kreis drehen, neue Perspektiven er-
öffnen und kann uns als Leser guter Bücher Denkräume aufschließen, die uns 
sonst meist unzugänglich bleiben – wie z.B. die Gedanken- und Gefühlswelt 
eines wesentlich älteren Menschen.

Je separierter die Generationen voneinander leben, desto notwendiger scheint 
eine solche Vermittlungsleistung auch seitens der Literatur. In den vergange-
nen Jahren sind einige ausgezeichnete belletristische Bücher erschienen, die 
vom hohen Alter und den Lebensumständen alter Menschen – zuhause, in 
Heimen oder anderen Wohnformen – erzählen. 

Einige dieser Bücher wird das Literarische Zentrum in Kooperation mit der 
Eva Meurer Stiftung zur Förderung neuer Lebensformen im Alter in den kom-
menden Jahren präsentieren, begleitet von »in goettingen – Das Magazin für 
alle im besten Alter«. Nachdem die Reihe im Frühjahr 2011 mit Arno Geigers 
Lesung aus »Der alte König in seinem Exil« begonnen hat, sind weitere Veran-
staltungen an unterschiedlichen Veranstaltungsorten geplant.


